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AUH,HBUDUNG E0B IDJQENTJSCHI HilfSKRIPTE 
Besch äfflgvng:sstelle : 
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Beginn des Beschäftigungsverh ltrti H S: J, 10.p:t ..... ~ .. -., .. H, .... -~ ......... ,, ....... --·--··-·--....... _ 

Seschlftigungu eftraum: .~i ... Mon te 

Arbeitszeit: II 40 0 60 0 80 0 ............ Stunden/Monat 

12,50 ( pro Stunde 

AufgäbeJ:lilebiet 
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Uteraturrecherche und -beschaffung 

Vorbereitung und Mitwirkung bei LehrveraMtaltungen 

Erstellung von l.ehmtaterialien 

Unterstützung bei der Evaluation der lehre 

Beratung von Studierenden 

Durchführung von Tutorien auf dem Gebiet -~~!~ ........................... .............................. . 
im Umfang von durchschnittlich 1 .... Lehrveranstaltungsstunden 

AoCor4eo.n.l9fm: 
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Studium einer für das Aufgabengebiet einschlägigen Fachrichtung ............................. . 

Fur die Durchführung von Tutorien lst der Nachweis des Erwerbs der 
Kompetenzen bzw. Qualifikationen (bspw. ModulabschlussprOfun9) 
Voraussetzung, die im Rahmen des Tutoriums vermittelt werden sollen. 

Kenntnisse der gängigen Office-Programme 
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vorausgesetzt wird .~~-~~~.~!'!!-!!'!' ...................................................................................... . . 

erwünscht ist ................................ ........................................................................................... . 

Bewerbungen sind innerhalb der o. g. Frist unter Angabe der o. g. Kennziffer zu richten . 
an die Humboldt~Universltät zu Berlin, raY.Qf.~.~gt..J!J ... g)QeJ: ...... r'.'.Q.f. .. : .. Q~i 
.Q.V) •....•. d.Qrm.h.e.~ .. :.e.~m.@.ru:.b .et~SD .. 1.d~ ............................................. -......... . 
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Es wird darum gebeten, in der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen. 
Zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen Qual!fi?lerter Frauen besonders 
willkommen. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Mlgratlonshlntergrund sind ausdrüdd!ch erwOns<:ht. 
Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt, wird gebeten, auf die Herreichung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen. 
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